
Horizont 

 Grenze zwischen Welten, Unendlichkeiten? 

 

ich sitze am Strand 

der Sand noch warm von der Abendsonne 

lasse Augen und Gedanken scheinbar ziellos schweifen 

bleibe kurz an dem Stein hängen, der sanft von den gemächlich  

herranrollenden Wellen gestreift wird 

dann verweilt mein Blick am Horizont 

der Grenze zwischen oben und – unten? 

oben – die Weite des Himmels, des Alls, der Unendlichkeit 

unten, davor, das Greifbare, Wasser, Boden - ich 

die Grenze trennt, sie ist da: real 

doch suchst du sie zu erreichen, weicht sie zurück 

verschwimmt, verändert sich, entkommt 

wird irreal, unendlich 

 

kannst du das sehen, verstehen, hast du eine Grenze überschritten: 

die Grenze zwischen zwei Gedankenwelten - willkommen 

 

Günter Warmbier, Mai 2015 

 


